


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die „Mitteilungen“ (MOAG) erscheinen unter dem Verlagssignet der O. A. G. 
und sind im deutschsprachigen Raum die älteste ostasienwissenschaftliche 
Buchreihe. 1873 von der bis heute in Japan ansässigen Deutschen Gesellschaft 
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Ein weltweit rezipiertes Forum der Ostasienwissenschaften bietet die O. A. G. 
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